
 

 
 

ProSpecieRara-Leitbild 
 

Wir retten und bewahren als treibende Kraft die genetische und 
kulturelle Vielfalt der Kulturpflanzen und Nutztiere für künftige 
Generationen. 

Wir fördern mit der Erhaltung der Vielfalt eine sichere und 
reichhaltige Basis für unsere Ernährung. 

Wir ermöglichen den freien Zugang zu Saat- und Pflanzgut sowie 
zu Zuchttieren. 

Wir erarbeiten und vermitteln Fachwissen rund um die Sorten und 
Rassen. 

Wir erreichen unsere Erfolge in einem Netzwerk von Erhaltern, 
Produzentinnen, thematisch verwandten Institutionen, 
Wissenschaftlern, Gönnerinnen und Spendern. 

Wir helfen Anbauern, Tierhaltern sowie Vermarktern bei der 
erfolgreichen Inwertsetzung von gefährdeten Rassen und 
Sorten. 

Wir nehmen Stellung und Einfluss bei gesellschaftspolitischen 
Fragen im Rahmen des Stiftungszwecks. 

Wir verfolgen unsere Ziele primär in der Schweiz, engagieren uns 
aber auch international. 

Wir pflegen eine von Engagement, Respekt, Offenheit und 
Teamwork geprägte Betriebskultur. 
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Die Stiftung ProSpecieRara 
 
ProSpecieRara... 

… ist eine unabhängige, von der ZEWO anerkannte, gemeinnützige Schweizer Stiftung. 
… ist parteipolitisch und konfessionell neutral und unabhängig. 
… hat ihren Hauptsitz in der Deutschschweiz und Zentren in der französisch- und 

italienischsprachigen Schweiz. 
… ist Projektpartnerin oder Lizenzgeberin für Organisationen im Ausland, die sich 

gemäss der Philosophie von ProSpecieRara für Kulturpflanzen und Nutztiere 
einsetzen. 

… ist eine Organisation, die national und international vernetzt ist mit: 
• privaten und professionellen Anbauern und Tierhaltern 
• Ehrenamtlichen 
• Organisationen, Vereinen und Bewegungen 
• staatlichen Institutionen 
• Projektpartnern aus der Privatwirtschaft 

… ist eine non-Profit-Organisation und finanziert ihre Aktivitäten ZEWO-konform mit 
folgenden Elementen: 

• Gönnerschaften (jährlicher Beitrag) 
• Spenden (projektbezogene oder allgemeine Beiträge) 
• Tier- und Pflanzen-Patenschaften 
• Legate 
• Zuwendungen von anderen Stiftungen 
• Sponsoring durch die Privatwirtschaft 
• Projektbeiträge aus öffentlicher Hand 
• Abgeltungen von Dienst- und Materialleistungen 
 

ProSpecieRara organisiert sich u.a. über folgende Dokumente: 
• Stiftungsstatut 
• Geschäftsordnung 
• Leitbild 
• Organigramm 
• Mitarbeiterreglement 
• Spesenreglement für Mitarbeiter und Stiftungsräte 
• Anlagereglement 
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ProSpecieRara setzt bei der Rettung und Erhaltung auf folgende Massnahmen: 
 
1. Projektarbeit 
ProSpecieRara... 

… folgt dem Grundsatz, dass sowohl die Vielfalt der Rassen und Sorten, als auch deren 
genetische Variabilität erhalten werden muss, resp. sich auch weiter entwickeln kann. 

… erfasst und dokumentiert morphologische, phänologische und agronomische 
Eigenschaften von Sorten und Rassen sowie deren Kulturgeschichte. 

… beobachtet und reagiert, wenn Rettungs- oder Förderungsbedarf besteht (Monitoring). 
… initiiert und realisiert Rettungs- und Absicherungsprojekte. 
… setzt bei der von ihr betreuten Sorten und Rassen grundsätzlich auf die 

Lebenderhaltung auf der Grundlage von in-situ-Methoden (on-farm, in-garden), damit 
sich Sorten und Rassen an sich wandelnde Bedingungen anpassen und als 
lebendiges Kulturgut fortbestehen können. 

… berücksichtigt ex-situ-, resp. in-vitro-Methoden (wie Langzeitlagerung von Saatgut, 
Embryonen, Sperma in Genbanken) dann, wenn diese für die Qualität der Lang-
zeitabsicherung der Sorten- & Rassenvielfalt eine relevante Verbesserung bringen. 

… erprobt für die Verfolgung ihrer Ziele auch innovative und unkonventionelle Ansätze. 
… agiert unter der Prämisse der Umweltverträglichkeit. 
… fördert sinnverwandte Projekte von Dritten beratend und/oder finanziell. 
… arbeitet in Forschungsprojekten mit wissenschaftlichen Institutionen zusammen. 

 
2. Sensibilisierung, Bildung und Interessenvertretung 
ProSpecieRara... 

… informiert über die gefährdete Vielfalt der Nutztiere und Kulturpflanzen und macht auf 
die Hintergründe der Gefährdung aufmerksam. 

… zeigt praktische Handlungsmöglichkeiten auf, wie Interessierte seltene Sorten und 
Rassen fördern können. 

… vertritt die gefährdeten Sorten und Rassen, respektive die Anliegen der Menschen und 
Institutionen, welche diese erhalten, gegenüber Dritten (z.B. nationalen und 
internationalen Institutionen, gesetzgebenden Stellen, Öffentlichkeit, u.a.). 

… setzt sich auch auf politischer Ebene für die Erhaltung und Förderung der Vielfalt der 
Rassen und Sorten ein. 

… setzt sich für das Sammeln und Verbreiten von Informationen sowie von Erfahrungs- 
und Fachwissen ein. 

… dokumentiert geschichtliche und traditionelle Hintergründe der Sorten und Rassen und 
setzt sich so für die Wahrnehmung und Weitergabe des kulturellen Erbes ein. 

… macht wertvolle Erhaltungsarbeit mit dem ProSpecieRara-Gütesiegel und in einem 
Schaunetz aus Höfen, Gärten und anderen Betrieben sicht- und erlebbar. 

… sensibilisiert Konsumenten für den Mehrwert von Gütesiegel-Produkten und den 
positiven Einfluss ihres Konsums auf die Erhaltung von Sorten und Rassen. 
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3. Vermarktungsförderung 
ProSpecieRara... 

… setzt bei der Erhaltung und Förderung der Rassen und Sorten auch auf die Strategie 
„Erhaltung durch Nutzung“. 

… vergibt das ProSpecieRara-Gütesiegel, das Produzenten, Verarbeiter und Vermarkter 
dabei unterstützt, den Mehrwert ihrer Produkte zu kommunizieren. 

… bietet Anbietern und Abnehmern physische und virtuelle Bezugs- und 
Vermarktungsplattformen an wie z.B. Setzlings- und Warenmärkte, Internet-
Marktplatz, Tiervermittlungsplattform u.a.. 

… initiiert neue Vermarktungsideen und hilft beim Schliessen von Produzent-Abnehmer-
Partnerschaften resp. beim Bilden von Vermarktungsketten. 

  
ProSpecieRara-Sorten und -Rassen 
 
ProSpecieRara... 

… definiert Sorten und Rassen als Kombination ihres Erbgutes und ihres 
kulturgeschichtlichen Hintergrundes und bekennt sich zu einer ganzheitlichen 
Erhaltung. 

… definiert, welche Sorten und Rassen in die Erhaltung aufgenommen werden und lässt 
dabei folgende Aspekte einfliessen: 

• Gefährdungsgrad 
• Vermehrungsweise 
• Ursprungsregion 
• Einstige und heutige Bedeutung der Nutzung in der Schweiz 
• Zuordnung zu einem traditionellen Sorten- oder Rassen-Typ 

… Kann die züchterische Weiterentwicklung fördern, um typische Eigenschaften 
gefährdeter Sorten zu erhalten. 

… verzichtet bei der Züchtung und Vermehrung auf gentechnische und andere 
Methoden, welche das Erbgut direkt verändern oder sonst in die Zelle eingreifen. 

… setzt sich im Fall einer Gefährdung auch für die wild wachsenden Verwandten von 
Pflanzensorten ein (crop wild relatives). 


